Andreas Jens Lorenzen *14. September 1881 †24. Märtz 1918
Verheiratet  mit Christine Lorenzen  (Gb. Brun)
Kinder: Ein Sohn und eine Tochter.
Geboren  in Österby Kreis Medelby, seit 1890 Wohnhaft in Feldsted, bei Aabenraa
Von 1897 bis 1900 zu Schule in Aabenraa. 1900 bis 1903 Lehrerausbildung in Seminarium in Eckenförde.
Militärdienst in Altona als Infanterieregiment Nr. 31.
1904 bis 1906 Lehrer in Lehrer in Feldsted
1906 bis 1911Lehrer in Grafenstein (Graasten)
1911 bis 1914 Lehrer bei der Kommunal Reform – Realgymnasium in Grafenstein (Graasten).
Kam 1915 zu 3. Reserve – Erstattung – Regiment.
Bekam das Eisernes Kreutz  1. Klasse in August 1915 für Eroberung eine belgische Stellung und 5. Belgische Soldaten Gefangengenommen. Am 13. April nahm A.L. bei einer Patrouille, nahmen sie 9 Begier gefangen. In der Nacht Zwischen 4 – 5 Juni
Nahmen sie 8 Belgier gefangen, nach einem Angriff auf eine Belgische Stellung.
Im Frühling 1917 war A.L. bei der Russische front und brachte die  „Dünaburg-Proklarmationen“ zu die Russische Stellungengen.
Für seine Verhandlungen mit dem Russen, bekam A.L. ein „Ehrendolch“ von dem Regimentskommandanten.
Ende des Jahres1917 kam A.L. zu Fliegerabteilung. Am 213. Märtz hatte er sei ersten Luftsig. Am 24. Märtz viel A.L. in einen Luftkampf            
